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Protokoll 
 

über die ordentliche Jahreshauptversammlung des Schach Bezirksverbands  
Schwaben im Bayerischen Schachbund am 23.07.2022 

 

Ort:  Gaststätte im Sportpark Landsberg, Emmy-Noether-Str. 1, 86899 Landsberg 

Zeit:  23. Juli 2022, 14:10 Uhr – 16:20 Uhr  

Anwesend: 

       Vereine:     
           KV Augsburg SG Augsburg 1873 7 SK 1908 Göggingen/BCA 5 
 SK Kriegshaber 11 SK Mering  6 

 SF Augsburg 10 Rainer SC.  5 

           KV Mittelschwaben SK Königsbrunn 6 TSV Landsberg 1882 4 
 TSV Mindelheim 2   
           KV Nordschwaben SpVgg Kötz/Ichenhausen 4 TSV Wertingen 3 
 SC Dillingen 4 SK 1926 Nördlingen-Ries  4 
           KV Südschwaben SK Marktoberdorf  6 SC Kempten 1878 7 

 SC 1892 Kaufbeuren 4 SF Bad Grönenbach 6 
 SC Dietmannsried 4   
       Vorsitzende KV KV Mittelschwaben 1 KV Nordschwaben 1 
       Vorstand: 1. Vorsitzender 1 2. Vorsitzender 1 
 Kassenwart 1 Schriftführer 1 
 1. Vorsitzender SSJ  1   
 1. Spielleiter - 2. Spielleiter - 
       Erw. Vorstand 1. Referent für DWZ 1 2. Referent für DWZ 1 
 Referent für 

Mitgliederverwaltung 

- Referent f.Schiedsrichterw. 1 

 Referent für Ausbildung - 2. Vorsitzender SSJ 1 
 Referentin f.Frauenschach - Referent f.Pressearbeit - 
         Unterschriftsliste liegt vor.  

Anlagen 
 

Tagesordnung:  

TOP1: Begrüßung, Wahl des Protokollführers und des Versammlungsleiters  

TOP2: Gedenken zu Ehren der verstorbenen Schachfreunde  

TOP3: Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhältnisse  

TOP4: Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2021 

TOP5: Berichte Mitglieder der Vorstandschaft, der Referenten, der Kreisvorsitzenden und des   

Vorsitzenden des Schiedsgerichts  

TOP6: Kassenbericht und Revisionsbericht der Kassenprüfer  

TOP7: Entlastung des Kassenwarts und der Restvorstandschaft  

TOP8: Neuwahlen:  

a) 2. Vorsitzender  

b) Kassenwart  

c) 1. Spielleiter 

d) 2. Referent für Wertungszahlen  

e) Referent für Pressearbeit  

f) Referent für Schiedsrichterwesen 

g) Referent für Ausbildung und Leistungssport 

h) Bestätigung des 2. Vorsitzenden der schwäbischen Schachjugend  

TOP 9: Nachwahl für die Restamtszeit von einem Jahr: 

i) Referent(in) für Frauenschach 

TOP 10: Bestätigung der durch die Kreisverbände benannten Mitglieder des Schiedsgerichts, Wahl 

des Vorsitzenden des Schiedsgerichts sowie der Stellvertreter des Vorsitzenden des Schiedsgerichts 

TOP 11: Verabschiedung des Haushaltsplans 2023 (evtl. Nachtragshaushalt 2022)  

TOP 12: Anträge  

TOP 13: Verschiedenes  
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TOP 1 Begrüßung, Wahl des Protokollführers und des Versammlungsleiters  
Der 1. Vorsitzende des Schachbezirksverbands Schwaben, Otto Helmschrott, begrüßt die 

Anwesenden und bedankt sich bei gastgebenden KV Mittelschwaben und hier dem TSV Landsberg 

für die Organisation der HV.  

Die Tagesordnung wurde mit der in der Satzung vorgegebenen Frist versandt und veröffentlicht, 

Einsprüche oder Änderungsanträge dazu liegen nicht vor, damit ist die Tagesordnung angenommen.  

Zum Versammlungsleiter wird einstimmig (ohne Enthaltungen) Otto Helmschrott  

Ergebnis der Abstimmung:      + 109    = 0    - 0  

und zum Protokollführer einstimmig (ohne Enthaltungen) Eckhardt Frank gewählt.  

Ergebnis der Abstimmung:      + 109   = 0    - 0  

Beide nehmen die Wahl an.  

 

TOP2: Gedenken zu Ehren der verstorbenen Schachfreunde  
Stellvertretend für alle Verstorbenen im vergangenen Jahr werden genannt:  

Aus dem Kreis Nordschwaben:  

• Friedrich Schrutka (SC Bäumenheim) 

• Gerd Kammerhofer (SC Bäumenheim) 

• Wolfgang Domes (Spgem Kötz/Ichenhausen) 

Aus dem Kreis Südschwaben:  

• Willi Hörmann (SK Marktoberdorf)  

• Dr. Wolfgang Grellner (SK Kempten 1878) 

Aus dem Kreis Augsburg:  

• Wernfried Zolnhofer (SF Augsburg) 

• Roland Müller (SK Caissa Augsburg) 

• Konrad Oelrich (BC Aichach SAbt.) 

Zum Gedenken an alle verstorbenen Schachfreunde im Schachbezirk Schwaben wird auf Bitte des 1. 

Vorsitzenden eine Gedenkminute eingelegt.  

 

TOP3: Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhältnisse  
Gemäß Satzung wurden die Stimmen festgestellt, wie unter „Anwesend“ festgehalten (s. Anlage 2) 

Daraus ergeben sich folgende Stimmenverhältnisse:  

Satzung § 17 Absatz 3 und 4 (Delegierte der Vereine):      98 Stimmen  

Satzung § 17 Absatz 2 (Vorsitzende der Kreise):        2 Stimmen  

Stimmen für Wahlen des Vorstands:        100 Stimmen  

Satzung § 17 Absatz 1 (Vorstandsmitglieder) bis TOP8:        9 Stimmen  

Stimmen für alle Beschlüsse außer Neu- / Ergänzungswahlen bis TOP8:      109 Stimmen  

Satzung § 17 Absatz 1 (Vorstandsmitglieder) ab TOP9:      10 Stimmen  

Stimmen für alle Beschlüsse außer Neu- / Ergänzungswahlen ab TOP9:       110 Stimmen1 

 

TOP4: Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2021  
Auf eine Verlesung beider  Protokolle wurde verzichtet.  

Antrag auf Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2021:  

Ergebnis der Abstimmung:      + 109    = 0    - 0  

Das Protokoll ist damit genehmigt.  

 

TOP5: Berichte der Vorstandschaft und der Kreisvorsitzenden  
Sämtliche Berichte wurden rechtzeitig vor der Hauptversammlung auf der Homepage des 

Schachbezirksverbands Schwaben veröffentlicht. Auf eine Verlesung in der Sitzung wird verzichtet.  

 
Bericht des 1. Vorsitzender (Otto Helmschrott):  

• In den vergangenen Wochen war es nicht möglich, Änderungen am Mitgliederbestand (Anlage 

neuer Mitglieder, Vereinswechsel, Ausscheiden von Mitgliedern) durchzuführen, weil der 

Server des Schachverbands Württemberg gehackt worden war und deswegen neu aufgesetzt 

werden musste. Das hatte auch Auswirkungen auf die Meldungen beim Bayerischen 

Schachbund. Inzwischen ist das Problem behoben und der Referent für Mitgliederverwaltung 

arbeitet die liegengebliebenen Meldungen auf.  

• Nicht-Mitgliederversicherung: Die bisher übliche 10-Punkte-Karte beim BLSV zur 

Versicherung von Nicht-Vereinsmitgliedern an Verbands- oder Vereinsveranstaltungen 

(beispielsweise Schachveranstaltungen zur Werbung neuer Mitglieder, Schachfreizeit) ist ab 

 
1 Begründung: Der 1.Spielleiter Manfred Schweizer war entschuldigt, in Top8 wurde Lothar Weimer als neuer 1.Spielleiter 
gewählt; Herr Weimer nahm an der Versammlung teil, deswegen erhöht sich die Anzahl Stimmen im Vorstand um 1 
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2022 entfallen. Stattdessen hat der Bezirksverband Schwaben ab 1.7.2022 eine spezielle 

Nicht-Mitgliederversicherung abgeschlossen, die auch für die Kreisverbände und alle Vereine 

im Bezirksverband Schwaben gilt. Ansprechpartner für diese Versicherung im Bezirk ist  

Eckhardt Frank.  

 

 

2. Vorsitzender (Rudolf Martin):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des Schriftführers (Eckhardt Frank):  

Nichts über die Protokolle hinaus  

 

Bericht des 1. Spielleiters (Manfred Schweizer):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des 2. Spielleiters (Harry Riegger):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des Referenten für Mitgliederverwaltung (Manfred Schweizer):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des Referenten für Ausbildung und Leistungssport (Manfred Schweizer):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des Referenten für das Schiedsrichterwesen (Peter Przybylski):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

1. Vorsitzender der schwäbischen Schachjugend (Christoph Lipok):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des 1.Referenten für Wertungszahlen (Peter Scholz):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht.  

 

Bericht des 2. Referenten für Wertungszahlen (Martin Beh):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Augsburg (Werner Sedelmayr):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Mittelschwaben (Thomas Melber):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Nordschwaben (Otto Helmschrott):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Südschwaben (Harry Riegger),  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Es gab zu den Berichten keine Fragen oder Anmerkungen.  

 

TOP6: Kassenbericht und Revisionsbericht der Kassenprüfer,  
Der Jahresabschluss für das Jahr 2021 wurde verteilt und wurde vom Kassenwart erläutert. Fragen 

aus der Mitgliederversammlung zum Kassenbericht 2021 gab es nicht.  

Entsprechend Satzung ist die Kassenprüfung von den Kreisen Nordschwaben und Augsburg 

durchzuführen. Die Prüfung erfolgte durch Konrad Radinger (SC Zusamspringer) und Werner 

Sedelmayr (SK Caissa Augsburg). Der Jahresabschluss 2021 wurde von den Prüfern ohne 

Beanstandungen abgenommen.  

 

TOP7: Entlastung des Kassenwarts, Entlastung der übrigen Vorstandsmitglieder  
Es wurde die Abnahme des Jahresabschlusses 2021, sowie die Entlastung des Kassenwarts und der 

Restvorstandschaft beantragt.  
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Ergebnis der Abstimmung:      + 100    = 0    - 0  

Kassenwart und Restvorstand sind damit einstimmig entlastet. 

 

 

 
 

TOP8: Neuwahlen  
Gemäß der Geschäftsordnung nahmen Versammlungsleiter Otto Helmschrott und Schriftführer 

Eckhardt Frank die Aufgabe des Wahlausschusses wahr.  

2. Vorsitzender:  

Vorgeschlagen wurde Rudolf Martin (kein weiterer Kandidat, Martin stellt sich zur Wahl).  

Ergebnis:       + 93    = 7   - 0  

Rudolf Martin nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.  

Kassenwart:  

Vorgeschlagen wurde Eckhardt Frank (kein weiterer Kandidat; Frank stellt sich zur Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 100    = 0    - 0  

Eckhardt Frank nimmt die Wahl an.  

1. Spielleiter:  

    Vorgeschlagen wurde Lothar Weimer (kein weiterer Kandidat; Weimer stellt sich zur Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 100    = 0    - 0  

Lothar Weimer nimmt die Wahl an.  

2. Referent für Wertungszahlen:  

Vorgeschlagen wurde Martin Beh (kein weiterer Kandidat; Beh stellt sich zur Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 100    = 0    - 0 

Martin Beh nimmt die Wahl an.  

Referent für Pressearbeit:  

    Es stellt sich kein Kandidat zur Wahl zur Verfügung, Posten unbesetzt. 

Referent für Schiedsrichterwesen:  

Vorgeschlagen wurde Peter Przybylski (kein weiterer Kandidat; Przybylski stellt sich zur 

Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 96    = 4    - 0 

    Peter Przybylski nimmt die Wahl an.  

Referent für Ausbildung und Leistungssport:  

Vorgeschlagen wurde Manfred Schweizer (kein weiterer Kandidat; Schweizer stellt sich zur 

Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 90    = 10    - 0 

    Manfred Schweizer ist nicht anwesend, hat aber zuvor beim 1. Vorsitzenden hinterlegt,  

    dass er im Falle, dass er gewählt wird, die die Wahl annimmt.  

 

Bestätigung des 2. Vorsitzenden der schwäbischen Schachjugend:  

Die schwäbische Schachjugend hat Alexander Grabisch zum 2. Vorsitzenden gewählt: 

Ergebnis der Abstimmung:    + 100   = 0    - 0  

Alexander Grabisch ist als 2. Vorsitzender der schwäbischen Schachjugend bestätigt.  

 

TOP9: Nachwahl für die Restamtszeit von einem Jahr:  
Referent(in) für Frauenschach:  

    Es stellt sich kein Kandidat zur Wahl zur Verfügung, Posten unbesetzt. 

 

TOP10: Bestätigung der durch die Kreisverbände benannten Mitglieder des 
Schiedsgerichts, Wahl des Vorsitzenden des Schiedsgerichts sowie der Stellvertreter 

des Vorsitzenden des Schiedsgerichts:  
Von den Kreisverbänden wurden benannt:  

Nordschwaben: Michael Reif (SC Dillingen), Vincent Turba (SK 1926 Nördlingen/Ries)   

Mittelschwaben: Alexander King (SK Klosterlechfeld), Florian Süss (SC Schwabmünchen) 

Augsburg: Klaus Jovy (SK Mering), Aleksandar Vuckovic (SF Augsburg)  

Südschwaben: Andreas Wilhelm (SF Bad Grönenbach), Claus Fischer (SC Kempten 1872) 

Zum Vorsitzenden des Schiedsgerichts wurde gewählt:  Michael Reif     + 100    =  10    - 0 

1. Stellvertreter: Andreas Wilhelm            + 110    = 0     - 0 

2. Stellvertreter: Aleksandar Vuckovic       + 110    = 0     - 0 

 

TOP11: Verabschiedung des Haushaltsplans 2023 und eines Nachtragshaushalts 2022 
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Nachtragshaushalt 2022: 

Einnahmenseite:  

• Der 2. Spielleiter hat Bußen (Nicht-Antritt, Bretter freilassen…) für die Saison 2021/22 

in Höhe von 1.780,- EUR verhängt (Position 060). Unter TOP12 Anträge wurde auf 

verschiedene Anträge hin von der Versammlung beschlossen, diese Bußen um 50% zu 

reduzieren, somit umfasst Position 890,- EUR Einnahmen.  

• Der Verwaltungskostenzuschuss i.H.v. 800,- EUR wurde seitens des BSB wieder 

gezahlt (Position 080) 

Ausgabenseite: 

• Damenetat (Position 170) und Seniorenetat (Position 190) wurden seit 10 Jahren nicht 

mehr in Anspruch genommen, werden deshalb im Haushalt gestrichen. Die 

zuständigen Referate sind entweder seit Jahren unbesetzt oder nicht vorhanden.  

• Verwaltungskosten / Geschäftsstelle (Position 513) auf 0 gesetzt, nicht in Anspruch 

genommen und wegen digitaler Medien auch hinfällig. 

 

Der Nachtragshaushalt 2022 lag allen Teilnehmern vor und wurde per Beamer projiziert. Es 

gab keine Fragen und keine Anmerkungen.   

 

Antrag auf Genehmigung des Nachtragshaushalts 2022:  

Ergebnis der Abstimmung:    + 110    = 0    - 0  

    Der Nachtragshaushalt 2022 ist damit genehmigt.  

 

Haushalt 2023:  

Für 2023 wird der Haushaltsplan 2022 fortgeschrieben. Für 2023 wird angenommen, dass es 

wieder möglich sein wird, eine reguläre Saison spielen zu können. Der Kassenwart erläuterte 

kurz die Eckpunkte des Haushalts 2023, der Haushaltsplan 2023 lag allen Teilnehmern vor 

und wurde per Beamer projiziert. Es gab keine Fragen und keine Anmerkungen.  

 

Antrag auf Genehmigung des Haushaltsplans 2023:  

Ergebnis der Abstimmung:    + 110    = 0    - 0  

Der Haushaltsplan 2023 ist genehmigt.  

  

TOP 12: Anträge:   
12.1 Antrag vom 2.Spielleiter Harry Riegger:  

Anpassung der Turnierordnung:  
Die Turnierordnung soll hinsichtlich der Benutzung elektronischer Geräte (Artikel 1.2 TO 

des BV Schwaben) an die  FIDE-Regeln vom 1.1.2018 (Artikel 11.3.2.1 und 11.3.2.2) 

angepasst werden 

Ergebnis der Abstimmung:     + 110    = 0         - 0 

 Damit ist der Antrag angenommen.   

  

12.2 Antrag vom SC Türkheim/Bad Wörishofen (1) :  

Allen Mannschaften, die in irgendeiner Form an der schwäbischen 

Mannschaftsmeisterschaft der Saison 2021/2022 teilgenommen haben, werden die 

Geldbußen für Rücktritt, Nichtantreten und das Freilassen von Brettern nicht berechnet.  

Ergebnis der Abstimmung:     + 3    = 0         - 107 

 Damit ist der Antrag abgelehnt.  

 

Vom 1. Vorsitzenden wurde der Antrag modifiziert zur Abstimmung vorgelegt:    

Allen Mannschaften, die in irgendeiner Form an der schwäbischen 

Mannschaftsmeisterschaft der Saison 2021/2022 teilgenommen haben, werden die 

Geldbußen für Rücktritt, Nichtantreten und das Freilassen von Brettern zu 50% in 

Rechnung gestellt.  

Ergebnis der Abstimmung:     + 49    = 29         - 32 

 Damit ist der Antrag angenommen.  

 

12.3 Antrag des TSV 1882 Landsberg :  

Antrag auf Ermäßigung des Bußgeldes für die Saison 2021/22 von 200 EUR auf 150 EUR:  
Der Antrag ist durch den genehmigten modifizierten Antrag aus TOP 12.2 absolet, für den 

TSV 1882 Landsberg wird danach nur noch ein Bußgeld i.H.v. 100 EUR fällig.   
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12.4 Dringlichkeitsantrag vom Vorsitzenden des Schiedsgerichts:  

Anpassung der Verfahrensordnung des Schwäbischen Schiedsgerichts:  
Die Verfahrensordnung legt derzeit noch die Antragsvorlage in Papierform fest. Mit der 

Änderung soll die Verfahrensordnung an moderne Kommunikationswege angepasst 

werden. Die Dringlichkeit ergibt sich daraus, dass nach Veröffentlichung der Einladung 

zur Jahreshauptversammlung ein Antrag bezüglich Besetzung der Ligen für die Saison 

2022/23 beim Schiedsgericht einging, der kurze und zeitnahe Bearbeitung erfordert.  

Abstimmung über die Feststellung der Dringlichkeit:  

Ergebnis der Abstimmung:     + 104    = 0         - 6 

 Damit ist die Dringlichkeit festgestellt, der Antrag kann zur Abstimmung gestellt werden.   

Abstimmung über den Antrag 

Ergebnis der Abstimmung:     + 104    = 6         - 0 

 Damit ist der Antrag angenommen.   

 

12.5 Antrag vom SC Türkheim/Bad Wörishofen (2):  

Die Turnierordnung des BV Schwaben wird hinsichtlich der Fristen, der Konsequenzen/ 

Auslegungen von Rückzügen und weiteren Problemfällen überarbeitet. Ggf. ist der 

Bundesrechtsberater beratend hinzuzuziehen. 

Ergebnis der Abstimmung:     + 0   = 0         - 110 

 Damit ist der Antrag abgelehnt.  

 

12.6 Antrag von Manfred Schäfer:  

Die Turnierordnung des BV Schwaben und die Turnierordnung des KV Nordschwaben soll 

wie folgt geändert werden:  

Zieht ein Verein seine Mannschaft während der Meisterschaftssaison oder bis zum 

Meldetermin für die kommende Saison zurück, so ist diese Mannschaft bezüglich der Auf- 

und Abstiegsregelung per Definition Tabellenletzter der Klasse, in der sie startberechtigt 

war. Der Antrag von H. Schäfer soll rückwirkend für die beendete Saison 2021/22 gelten.  

Ergebnis der Abstimmung:     + 0   = 12         - 98 

 Damit ist der Antrag abgelehnt.  

 

In der Versammlung besteht Einverständnis, dass in der derzeitigen Turnierordnung der Passus 

„Die letztplatzierte Mannschaft (einer Liga) steigt immer ab“ (das kann zur Folge haben, dass auch 

der 7.Platzierte einer 8er-Liga absteigen müsste) 

eine Widersprüchlichkeit zum Passus 

„Die Sollstärke der Ligen beträgt 8 Mannschaften“ 

beträgt. Der Spielleiter wird darum gebeten, hier für eine Präzisierung zu sorgen.  

 

12.7 Ligen Besetzung für die Saison 2022/23:  

Die Versammlung stellt fest, dass es sich bei der Behandlung von TOP 12.7 um eine 

Ausnahmeregelung handelt. Die Festlegung, welche Mannschaften in welchen Ligen spielberechtig 

sind, soll durch die Turnierordnung geregelt werden und nicht per Beschluss der Hauptversammlung 

erfolgen.  

12.7.1 Antrag SF Bad Grönenbach und SC Dietmannsried: 

Der letzte  der Schwabenliga I Bad Grönenbach und der Schwabenliga II Süd SC 

Dietmannsried sollen nicht absteigen, um in den jeweiligen Ligen die Sollstärke von 8 

Mannschaften zu erreichen.  

Abstimmung zu Bad Grönenbach in der SLI:          + 84            = 26            - 0 

Der Antrag ist angenommen.  

Abstimmung zu Dietmannsried in der SLI Süd:       + 73            = 37            - 0 

12.7.2 Antrag vom SC Türkheim/Bad Wörishofen (3):  

Der Schachclub Türkheim/Bad Wörishofen wird durch seinen Rückzug als erster Absteiger 

aus der Schwabenliga I und steigt in die Schwabenliga II Süd ab.  

Modifizierung in der Hauptversammlung: Der Schachklub Türkheim erhält einen Startplatz 

in der Schwabenliga II Süd für die Saison 2022/23 

Abstimmung des modifizierten Antrags:        + 59            = 33            - 18 

Der Antrag ist angenommen.  

12.7.3 Antrag von SF Augsburg:  

Die SF Augsburg beantragen, mit ihrer dritten Mannschaft in der anstehenden Spielzeit 

2022/23 in der Schwabenliga II Nord antreten zu dürfen.   

Abstimmung:            + 98            = 11            - 1 
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Der Antrag ist angenommen.  

 

12.8 Dringlichkeitsantrag der Schwäbischen Schachjugend bzw. der SF Augsburg:  

Es wird beantragt, dass Vereine, die für die Mannschaftswettbewerbe der SSJ in der U12, 

U14, U16 und U20 keine Mannschaft melden, eine Buße von 10 EUR je Mannschaft 

bezahlen sollen. Mit dem Geld soll ein FSJler oder BuFDi (mit)finanziert werden, der die 

Aufgabe hat, für Vereine / Regionen mit Nachwuchssorgen Jugendarbeit (an und mit den 

Schulen) zu organisieren und durchzuführen.  

Die Dringlichkeit ergibt sich daraus, dass für die Saison 2022/23 praktisch keine 

Jugendmannschaften gemeldet wurden.  

Abstimmung über die Dringlichkeit:    + 59            = 12            - 39 

Die Dringlichkeit ist festgestellt, der Antrag wird inhaltlich diskutiert.  

Der vorgelegte Antrag wird als zu unkonkret bewertet und somit als nicht 

abstimmungsfähig. Fragen zu Finanzierung und Risiken sind offen, eine Zwangsabgabe 

wird als kaum haltbar eingestuft.  

 

Somit wird folgender abgeänderter Antrag zur Abstimmung gestellt:  

Die Idee, einen FSJler / BuFDi zur Unterstützung interessierter Vereine auf Basis der 

Freiwilligkeit bereitzustellen und zu co-finanzieren wird durch die Schwäbische 

Schachjugend in einem aussagefähigen Konzept konkretisiert, in dem die Finanzierung, 

Risiken und konkrete Umsetzungsvorschläge beschrieben sind. Das Konzept ist so 

rechtzeitig zur nächsten Jahreshauptversammlung vorzulegen, dass auch vereinsinterne 

Abstimmungen mit den Jugendleitern und -betreuern möglich sind.  

Für die Finanzierung und Organisation ist das Prinzip der Freiwilligkeit vorzusehen, 

Zwangsmaßnahmen sind nicht vorzusehen.  

Abstimmung über den modifizierten Antrag:        + 110            = 0            - 0 

Der Antrag ist angenommen.  

 

TOP 13: Verschiedenes  
 

13.1 Laufende Protestfälle (Information):  

      Die laufenden Protestfälle werden noch vom alten Schiedsgericht (also die Besetzung vor  

               TOP 10) abschließend bearbeitet 

 

13.2 Bayerischer Schachkongress 2023  

• Der Bayerische Schachkongress 2023 soll nach aktuellem Stand in Bad Tölz stattfinden.  

Interessenten als Delegierte des Bezirksverbands Schwaben am Bayerischen 

Schachkongress können sich gerne bei Otto Helmschrott melden.   

 

13.4 Jahreshauptversammlung 2023 

• Kreisverband Südschwaben wird um die Ausrichtung der Jahreshauptversammlung 2023 

am 22.07 2022 gebeten. 

• Die Kombination vormittags Jugendversammlung und nachmittags 

Jahreshauptversammlung soll beibehalten werden.    

 

 

Die Versammlung wurde um 16:25 Uhr durch den Versammlungsleiter Otto Helmschrott beendet.  

 

 

Wertingen / Augsburg 23.07.2022  

 

 

 

 

 

……………………………………………………………….  ……………………………………………………………….  

      Otto Helmschrott, (1. Vorsitzender)                     Eckhardt Frank (Protokoll) 

 


